
An die Stadtverter*innen der Stadt Schwerin 

 

Wir, das Klimabündnis Schwerin, sind ausdrücklich gegen den Bau des Autobahnzubringer der A14. 

Wegen den folgenden Klima- und Umweltschutzgesichtspunkten möchten wir Sie bitten den Antrag 

zum Bau des Autobahnzubringers A14 abzulehnen. 

 

Jeder Baum, der für Autobahnen gefällt wird, ist einer zu viel. 

Jeder Quadratmeter, den wir an intakten Mooren verlieren, ist einer zu viel. 

Jeder Meter, der für Straßen versiegelt wird, ist einer zu viel. 

Jeder Euro, der in diese nicht mehr zeitgemäße und fehlgeleitete Verkehrspolitik investiert wird, ist 

einer zu viel. 

 

Wir können uns in einem Jahr in dem mehrere Kontinente brennen, der Meeresspiegel stetig steigt 
und wir mit dem Zählen an aussterbenden Tierarten kaum noch hinterherkommen, nicht mehr 

erlauben Bäume für eine veraltete Verkehrspolitik und wirtschaftliche Interessen zu fällen.  

 

Insbesondere für Schwerin gilt Folgendes: 

-     Für die neue Straße müssen intakte Biotope weichen, wieder wird mehr Fläche versiegelt 

-     Es gibt bereits Straßen zur Anbindung und mehr Straßen würden nur mehr Verkehr bedeuten 

-     Die B 321 wird gerade sehr aufwändig und kostenintensiv ausgebaut 

-     Verkehrsgerechtigkeit: Wieder soll für den motorisierten Individualverkehr und den Transport für 
Waren auf der Straße viel Geld ausgeben werden, obwohl eine Stärkung des ÖPNV und der Bahn für 

den Klimaschutz und die Mobilität und soziale Teilhabe  aller Menschen wichtig wäre 

-     Auch Mittel von Bund und Land sind Steuergelder, die sinnvoller verwendet werden sollten 

-     Die finanzielle Belastung für die Stadt steht nicht genau fest, es kann teurer werden 

-     Für die Umsetzung des Beschlusses, den ÖPNV in Schwerin für Schüler/innen entgeltfrei zu 

machen, fehlt wiederum das Geld .... 

-     Eine Ansiedlung von Industrie und neuen Arbeitsplätzen wäre durch die neue Abfahrt möglich, 
aber nicht sicher – sicher ist die Umweltzerstörung in diesem Bereich, mit allen Folgen (weniger CO2 

– Bindung etc.) 

-     Die Strecke wird nicht wesentlich kürzer im Vergleich zur Nutzung der Landstraße und auf 

Autobahnen wird schneller gefahren - mehr Benzin/Dieselverbrauch 

-     Schwerin hat den Klimanotstand ausgerufen!!! 

-     Es ist schon (fast) zu spät für die Abmilderung der Klimakatastrophe, unter der der Globale Süden 

schon jetzt stärker leidet als wir. Die Zahl der Klimaflüchtlinge steigt 



 

Auf Grund diesen und vielen weiteren Aspekten, möchten wir Sie dringlichst bitten den Antrag zum 

Bau des Autobahnzubringers der A14 abzulehnen. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen  

 

Die Mitglieder des ​Klimabündnis Schwerin​: 

Parents For Future Schwerin ,Fridays For Future Schwerin ,attac Schwerin ,TTE Bücherei Schwerin  

FreifahrtJetzt. Schwerin ,BUND Gruppe Schwerin ,Schweriner Friedensbündnis, 

Teachers For Future Schwerin, Extinction Rebellion Schwerin, Piraten Mecklenburg-Vorpommern  

BUND-Jugend Mecklenburg-Vorpommern, Aufstehen, Die Sammlungsbewegung Schwerin  

ADFC Regionalgruppe Schwerin , Lokale Agenda Schwerin  

Aktionsgruppe Eine Welt e.V./Weltladen Schwerin ,ASK Aktionsgruppe Stadt und Kultur , 

Entrepreneurs For Future , Ökologische Plattform - DIE LINKE. Schwerin  

KISS SN e.V. 

 

 

 


